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Telegr Depeſchen der Saale Zeitung
Berlin 15 Juni Vorm 10 Uhr 30 Min Bulletin

Se Majeſtät brachte den geſtrigen Tag außer Bett
Be ungünſtiger Witterung jedoch nicht bei geöffneter
Balkonthür u Während der verwichenen Nacht hat er
mit Unterbrechung gut geſchlafen Der Zuſtand der
Wunden am Arm iſt unverändert

Dr v Lauer v Langenbeck Dr Wilmns
Rom 14 Juni Der Deputirtenkammer wurde heute eine

Zuſchrift des deutſchen Botſchafters v Keudell mitgetheilt
worin derſelbe anzeigt daß er vom Kronprinzen des deutſchen
Reichs beauftragt ſei der Kammer für die bei Gelegenheit der
Attentate gegen Se Majeſtät den Kaiſer Wilhelm beſchloſſene
ſympatiſche Kundgebung den herzlichſten und wärmſten Dank
auszudrücken

4 r e

Der Congrefß
Die Zeit bis zum nächſten Montag wird von den Diplo

maten reichlich ausgenützt um eine vertrauliche Verſtändigung
über die mannigfachen Differenzpunkte herbeizuführen Jn
dieſer Beziehung haben ſchon vielfach Conferenzen ſtattgefunden
zwiſchen Andraſſy und Schuwaloff die als Fortſetzung der
ſ Z in Stocken gerathenen Nowikoff Andraſſy ſchen Pour
parlers gelten können ferner zwiſchen den engliſchen und
franzöſiſchen Bevollmächtigten Auf der türkiſchen Botſchaft
herrſcht eine niedergeſchlagene aber ungemein friedliche Stim
mung Ueber die Zulaſſung der Kleinen verlautet noch
nichts die Abtretung von Creta an Griechenland erſcheint
einſtweilen auch noch als ein frommer Wunſch des letzteren
Der Plan dem Congreß Conferenzen zur Ausführung der Ab
machungen in Wien folgen zu laſſen iſt aufgegeben Zur
Ausführung der Congreßbeſchlüſſe werden wahrſcheinlich Dele
gationen und Commiſſionen ernannt werden Nach jüngſten
Mittheilungen kommt weder der italieniſche Miniſterpräſident
Cairoli noch Curtopaſſi zum Congreß Jtalien wird nur zwei
Bevollmächtigte haben und in dieſer Beziehung unter allen
Mächten eine Ausnahme machen Von irgend welcher Be
deutung iſt dieſe der Zahl nach geringere Vertretung nicht
da die Abſtimmungen nach Staaten erfolgen und überdies das
Votum der Majorität für die in der Minorität bleibenden
nicht bindend iſt

Lord Begaconsfield wird die Aeußerung in den Mund
gelegt er ſei nur deshalb ſelbſt nach Berlin gekommen um
die leitenden Staatsmänner perſönlich kennen zu lernen und
wünſche deshalb ſobald als möglich nach London zurück
zukehren Der Congreß hat zu der Entdeckung geführt daß
wenn Kenntniß fremder Sprachen für ein eng
liſches Kabinetsmitglied ein unerläßliches Erforderniß wäre die
meiſten Mitglieder des jetzigen engliſchen Miniſteriums für ihr
Amt nicht qualificirt ſein würden Nur Lord Salisbury iſt mit
dem Deutſchen und Franzöſiſchen vertraut Lord Begcongsfield
aber ſpricht ſo mangelhaft franzöſiſch daß er ſich in dieſer Diplo
matenſprache kaum verſtändlich machen kann

Graf v Launay begiebt ſich heute Sonnabend Abend in
Begleitung des Botſchaftsattaches Grafen Gattinara nach Dres
den um der ſilbernen Hochzeit des ſächſiſchen Königspaares bei
zuwohnen Auch Lord Odo Ruſſel und der Graf St
Vallier gedenken ſich nach Dresden zu begeben

Heute Sonnabend Abend findet beim Reichskanzler eine
große diplomatiſche Soirsé ſtatt Sollte der Geſundheits
zuſtand des Kaiſers ſich erheblich beſſern ſo beabchtigt der Kron
prinz im Neuen Palais bei Potsdam den Congreßmitgliedern
ein ren Feſt zu geben wie es ſ Z bei der Zuſammenkunft
der drei Kaiſer geſchehen

Deutſches Reich
Das kronprinzliche Paar hat dem Grafen Andraſſh

beim Galadiner für die Sympathie Kundgebungen über die

2 Beilage zu Nr 138 der SaaleZeitung
Rettung des Kaiſers in der erſten Congreßſitzung ſeinen be
ſonderen Dank ausgeſprochen
Durch eine T en des Miniſters des Jnnern

wird der Tag an welchem die Ausleg ung der Wähler
liſten zu den durch die kaiſerliche Verordnung vom 11 d
M angeordneten Reichstagswahlen zu beginnen hat auf den
2 k M feſtgeſetzt

Das Reichsgeſetzblatt enthält das Geſetz vom 12 Juni be
treffend die Aufnahme einer Anleihe für die Zwecke der Ver
waltung des Reichsheeres
Die Karlsruber Zeitung enthält eine anſcheinend auto

riſirte Mittheilung dahin gehend daß die badiſche Re
gierung gewünſcht hatte daß zunächſt der bisherige Reichs
tag wieder einberufen werde in der Annahme daß eine
Verſtändigung zu erzielen geweſen wäre daß die Regierung
aber ſchließlich dem Antrag auf ſofortige Auflöſung ihre Zu
ſtimmung nicht verſagt habe in der Erwägung daß der
deutſchen Vormacht und dem leitenden Staatsmanne in einer
hochgeſpannten Lage die dringend verlangte Anwendung einer
verfaſſungsmäßigen Maßnahme nicht verſagt werden könne
Der Bundesrathsbeſchluß gebe keine Veranlaſſung in ihm
bereits das Anbrechen einer regctionären Aera zu erblicken

Ein von dem Vorſitzenden des conſervativen Vereins
im leipziger Kreiſe Frhr v Frieſen ausgehender und u A
auch von dem deutſch conſervativen Reichstagsabg Heinrich
Pale Meer Aufruf in öffentlichen Blättern enthält folgenden

aſſus
Die Unſittlichkeit der liberalen Theorien iſt bis zu

dem Höhepunkte geſtiegen daß durch ſie das Leben unſerer
Fürſten die Exiſtenz des Staats die Wohlfart des Volks dieHeiligkeit der kirchlichen Einrichtungen die Sittlichkeit der geſell
ſchaftlichen Zuſtände das Leben und das Eigenthum eines jeden
Einzelnen mit roher Gewalt bedroht werden Laſſen Sie uns
nicht länger zaudern Laſſen Sie uns dicht um die Altäre unſeres
Gottes um die Throne unſerer Fürſten uns ſchaaren Laſſen
Sie uns zeigen daß Gottesfurcht und Unterthanentreue einſt
die höchſten Zierden des deutſchen Volks in unſeren Herzen
nicht erloſchen ſind laſſen Sie uns den Beweis führen daß die
Majoritäten mit denen der Liberalismus ſich brüſtete falſche
Zahlen waren erbe Sie uns einig im Glauben einig in der
Liebe zum Vaterlande furchtlos und unerſchrocken den Kampf
aufnehmen gegen die Unſittlichkeit des Liberalimus

Ein Commentar iſt wohl überflüſſig die Regierungen haben
Grund zu flehen daß Gott ſie vor ihren Freunden ſchütze

Die verhängnißvolle Barke welcher der Große Kur
fürſt auswich und welche den Anlaß zu dem Zuſammenſtoß
der beiden Panzerſchiffe gab iſt kein norwegiſches ſondern ein
holländiſches Schiff geweſen und am 6 d in Harlingen ange
kommen Die Barke heißt Friſia der Capitän Roßwyk Die
Friſia iſt Eigenthum eines Rheders in Harlingen und befand

ſich auf der Rückreiſe von Amerika Der Capitän erkärte daß
die Beſtürzung und Verwirrung angeſichts des nach wenigen
Minuten ſinkenden Großen Kurfürſt auch auf ſeinem Schiffe
ſo groß war daß ſeine Mannſchaft den Kopf verlor

Den Statiſtiken des Buregu Veritas zufolge ſind im
April 102 Segelſchiffe zu Grunde gegangen darunter 41
engliſche 19 amerikaniſche 9 franzöſiſche 8 niederländiſche 8 nor
wegiſche 6 deutſche 5 italieniſche 2 griechiſche 1 chileniſches
1 däniſches 1 ſpaniſches und 1 ruſſiſches Jn der Geſammtzahlſind 10 Fahrzeuge inbegriffen die als veiſchollen gelten Zu
gleicher Zeit verunglückten 16 Dampf,er nämlich 11 engliſche
1 öſterreichiſcher 1 chineſiſcher 1 franzöſiſcher 1 niederländiſcher
und 1 vorwegiſcher

Windthorſt Meppen und Graf Bernſtorff haben ſich
auf die Kunde von dem Ableben des Königs Georg von Han
nover unverzüglich mit dem Staatsminiſter a D v Münch
hauſen nach Paris begeben Das Blatt der hannöverſchen
Particulariſten die Deutſche Volkszeitung iſt mit einem Trauer
rand erſchienen und ſchreibt Seinem Nachfolger als König Ernſt
Auguſt II unſere Huldigung darzubringen iſt uns nicht vergönnt
wir wollen ihm aber beim Andenken an ſeinen königlichen Vater
geloben ihm dieſelbe Treue und Liebe zu bewahren die wir
auch getrennt ſeinem königlichen Vater erhielten

Dem Polizeipräſident von Poſen und dem Chef der Cri
minalabtheilung iſt durch einen anonymen Drohbrief angekün

Erklärung
Der in der Beilage zu Nr 47 der Saagle Zeitung veröffent

lichte Artikel Naumburger Silhouetten enthält theils
mißverſtändliche theils auf Unrichtigkeiten beruhende Angaben
Namentlich haben darin die Verhältniſſe des Hochwürdigen Dom
Capituls eine Beleuchtung erfahren welche auf unrichtiger Kennt
niß der Sachlage beruhend als eine Ehrenkränkung des Dom
Probſtes Herrn von Raben an angeſehen worden iſt Jndem
der Verfaſſer es gern ausſpricht daß ihm derartige Angriffe fern
gelegen haben bedauert er lebhaft Anlaß zu Beſchwerden gegeben
zu haben und ſieht ſich gedrungen dies öffentlich auszuſprechen

Der Verfaſſer
Zu der bevorſtehenden Erklärung bemerkt die unterzeichnete

Redaktion daß der genannte Aufſatz wider die ausdrückliche
Anordnung des Herrn Verſaſſers ohne deſſen Durchſicht und
Correktur daher nicht in der von ihm gewünſchten Geſtalt zum

Druck gelangt iſt Die Redaction
Blücher s letzte Ordonnanz

Nordhauſen 14 Juni
Am 5 Juni verſtarb in Greußen der Lieutenant Ferdinand

Zimmermann im Alter von 84 Jahren ein Mann der als
Ordonnanz des alten Marſchalls Vorwärts in der Geſchichte
der Schlacht bei Waterloo eine nicht unbedeutende Rolle ſpielte
und von welchem die Gartenlaube vor 1 Jahren einige
Reminiscenzen brachte Zimmermann trat am 1 Dec 1812 als
Freiwilliger in das 2 weſtpreußiſche Dragonerregiment machte
in ihm nnter Blücher die Feldzüge durch und diente dann im
8 Küraſſierregiment in welches 1818 das Dragonerregiment
umgeſchaffen wurde als Secondelieutenant bis zum 6 Mai 1852
wo er ſeinen Abſchied nahm und nach Greußen zog zu ſeinem
Sohne Ferdinand Zimmermann der jetzt in Nordhauſen
Reſtaurateur iſt und dem ich dieſe Mittheilungen verdanke Mit

dem Ableben dieſer letzten Ordonnanz Blücher s ſchied auch
der Letzte des damaligen Regiments Vor der Schlacht bei
Belle Alliance wurde Zimmermann von Blücher mit der Ueber
bringung wichtiger Depeſchen betraut die er wie immer
mit ſeinem Ruſſen dies war ſein einſt in einer ſtürmiſchen
Nacht nach einem heißen Treffen aufgefangenes Pferd ſo raſch
beförderte daß dieſem Ordonnanzritt der glückliche und ent
ſcheidende Sieg viel mit zu verdanken ſein dürfte Zimmermann
ſagte Blücher nun reiten Sie mit dem Ruſſen wie zwei Teufel
denn wichtigere Ordres haben Sie noch nicht getragen Und

Zimmermann verſtand ſeinen Vorwärts denn in 24 Stunden
meldete er ſich zurück und gleich darauf donnerten von allen
Seiten die Kanonen Am Spätabend der Schlacht als Alles
ermüdet vom Kampf ſich um das Wuauachtfeuer ge
lagert hatte ſtand Zimmermann neben ſeinem Pferde
gedankenvoll in die Nacht hinausſchauend Da kam Blücher her
angeritten und fragte Zimmermann warum rauchen Sie nicht

Excellenz erwiderte er der Ordonnanzritt von vorgeſtern hat
mich mein ganzes Rauchzeug gekoſtet Raſch gab Blücher
ſeinem Diener einen Befehl und dieſer brachte aus der Sattel
taſche eine Pfeife und Rauchzeug welche Blücher unſerm Freunde
mit den Worten überreichte Zimmermann die rauchen Sie
zum Andenken an den letzten Ritt Das hat Zimmermann
denn auch gethan und jetzt iſt dieſe Pfeife als Andenken in
den Beſitz ſeines Sohnes in Nordhauſen gekommen bei dem ich
ſie geſehen Dieſe echte und vorzüglich angerauchte Meerſchaum
pfeife iſt reich verziert und mit Silberbeſchlag verſehen ſie iſt
ein Stück Geſchichte an die Thaten des alten Blücher erinnernd
An derſelben befinden ſich zwölf Vertiefungen in welchen echte
Edelſteine geſeſſen haben die Zimmermann in Verſailles wo er
in Noth gerieth an einen pariſer Juden zu 12 Louisdor pro
Stück verkaufte Aber die Pfeife war ihm ein Heiligthum aus
ihr rauchte er nur an hohen Ehrentagen Der Sohn betrachtet
ſie als werthvolles Familienandenken Geſtatten Siemir hierbei noch
die Notiz daß dieſer Sohn der vor 40 Jahren in ſeines Vaters
Schwadron diente acht Söhne hat von denen bereits fünf dem
Heere angehören und zwar der Jnfanterie der Cavallerie der
Artillerie der Marine und den Jägern Zwei davon machten
den Feldzug 1870 und 71 mit und beſitzen das Eiſerne Kreuz

Gaſtronomiſche Barbaren

Ein ſonderbares Völklein dieſe Jtaliener Da ſtand ich auf
dem Marktplatz zu Verona vor einem Wildprethändler und be
trachte das zum Verkaufe feilgebotene Wild Reh Wildſchwein
und Eichhörnchen lagen friedlich neben einem arg von Fang
hunden zerſchundenen Meiſter Lampe Jn Käfigen ſaßen mit
ihren großen Augen blinzelnd Käuzchen Sumpf und
Schleiereulen daneben kräheten Nußhäher und Elſtern Mäuſe
buſſard und Thurmfalke hingegen zerfleiſchten brüderlich eine in
den Käfig geſperrte Grasmücke und herum ſtanden gaffendbarfüßige Buche neben h ter Damen aus der beſſeren Ge
ellſchaft und freuten ſich des leckern Males um das ſich ſoeben

nicht als Delicateſſen feilgeboten werden war mir bekannt
deſto mehr erſtaunte ich als mir der geſprächige VogelhändlererluhiteeWeß en hier Raubvögel in Kaftgen den reizenden Sing

16 Juni 1878
digt worden daß ſie noch im Laufe dieſes Monats ermordet
werden ſollen weil durch ihre Schuld der Schriftſetzer Primaſe
wegen Majeſtätsbeleidigung kürzlich zu 4 Jahren Gefängni
verurtheilt worden ſei Das Schriftſtück trägt die Unterſchrift
fünf Genoſſen des Primaſch

Nach einer Ermittelung des B beträgt die Entfernung
Luftlinie von dem Fenſter aus welchem Nobiling auf den
aiſer ſchoß bis auf den Punkt wo die Ladung das erhabene

Ziel traf genau 12,97 Meter während von dem ſenkrecht unter
dem Fenſter angenommenen Punkte an welchem das Trottoir
mit der Grundmauer zuſammentrifft die Meſſung bis zu der
Stelle des ſüdlichen Fahrdammes über welcher der Kaiſer im
Wagen ſaß eine Diſtanz von 4,70 Meter ergeben hat Als ein
Beitrag zu der Geſchichte des Attentats vom 2 Juni dürften
dieſe Zahlen nicht ohne Intereſſe ſein

OeſterreichUngarn
Das wiener Telegraphenamt verweigert die Beförderung von

Privatdepeſchen über Einzelheiten der partiellen öſterreichiſchen
Mobiliſirung und von amtlicher Seite werden die von
den Blättern in Wien veröffentlichten Details über dieſelben
für unrichtig und übertrieben erklärt Somit iſt es unmöglich
in dieſem Punkte augenblicklich klar zu ſehen

Frankreich
8 Paris 12 Juni Das Volksfeſt vom 30 Juni

Am 30 Juni wird die Statue der Republik auf dem Trocadero
in feierlichſter Weiſe eingeweiht werden und zwar in Gegen
wart des Präſidenten der Republik der anderen Staats
körper der Vertreter der fremden Mächte und der Gemeinde
und Generalräthe der Seine Um die Feierlichkeit noch impo
ſanter zu machen wird wahrſcheinlich der Eintritt in die
Weltausſtellung an dieſem Tage gratis ſein Zu gleicher Zeit
werden in den Mairies der zwanzig Bezirke der Stadt Paris
Ausſchüſſe gebildet werden um in jedem Bezirke öffentliche
Beluſtigungen zu organiſiren Die Einwohner werden einge
laden werden ihre Fenſter und Balkons in reichſter Weiſe
zu beflaggen und zu illuminiren Zahlreiche Kioske werden an
allen Ecken und Enden aufgeſtellt werden worin ſämmtliche
Militär Capellen von Paris und Umgebung und viele Privat
orcheſter ſich produciren werden Abends werden alle öffent
lichen Gebäude Squares und Gärten mit electriſchem Lichte
und Gasguirlanden venetianiſchen Laternen u ſ w beleuchtet
werden Eine beſonders großartige Jllumination werden die
Tuilerien der Concordienplatz die elyſäiſchen Felder und das
Bois de Boulogne erhalten Vor dem in Ruinen liegenden
Tuilerienpalaſte welcher durch eine rieſige reich decorirte und
beleuchtete Eſtrade verhüllt werden ſoll wird ein aus 600
Muſikern zuſammengeſetztes Orcheſter ein großes populäres
Concert geben Die Seine wird vom Chäatelet bis zur Jena
brücke von zahlreichen feenhaft beleuchteten Barken Gondeln
und Dampfſfſchiffen bedeckt ſein welche unzählige Raketen in
die Luft ſchicken werden Man wird überhaupt an hunderten
von Stellen Feuerwerke abbrennen Paris wird nie ein ähn
liches Feſt erlebt haben

Nachträglich hat der Ausſchuß der ſich mit den Rechnungen
von 1870 beſchäftigt conſtatirt daß Napoleon III
unrechtmäßig das Zwölftel der Civilliſte für den Monat
September 1870 bezogen habe Die Summe betrug 2,083,000
Franken Der Staatsſchatz hatte ſchon vor der Reclamation
des Ausſchuſſes dieſe Summe zurückgefordert und die von der
Kaiſerin beanſpruchten Kunſtſammlungen mit Beſchlag belegt
Ein Specialbericht wird den Kammern vorgelegt werden

Nußland
Die Kaiſerin hat die Nacht zum Freitag ruhig verbracht

der Fieberzuſtand war nicht bedeutend aber doch andauernd
der Athem tiefer und langſamer geworden indeß war noch
immer eine ziemlich große Schwäche vorhanden

Der Regierungsbote veröffentlicht einen kaiſerlichen Ukas

ie gefiederten Räuber ſtritten Daß alle dieſe Raubvögel in Jtalien d

wonach an Stelle des von ſeinem Poſten zurückgetretenen

vögeln des Nordens oder den prächtigen Ziervögeln der Tropen
vorziehe hier in dem farbenprächtigen muſikaliſchen Jtalien

Doch da fiel mein Blick auf einen Sack voll erwürgter Sper
linge es konnten ihrer einige hundert ſein und ich begriff
es kaum wie es möglich iſt dieſe munteren Statiſten unſerer
Straßen Höfe und Gärten denen wir Nordländer während des
harten Winters mit ſo mancher Brodkrume mitleidig beiſpringen
ſcheffelweiſe aus dem Leben zu ſchaffen

Jch dachte gerade darüber nach wie wenig bis jetzt alle durchvolks wirthſchaftliche und ornithologiſche Gongreſſe angeregten

internationalen Verträge über den Schutz nützlicher Vögelreſpectirt werden als ich einer für mich ganz neuen Verkaufs
weiſe von Vögeln gewahr wurde Auf langen ſpitzen Ruthen
waren winzige Vögelchen dutzendweiſe wie Datteln aufgeſpießt
ein Dutzend 25 Centeſimi Die Flügel abgeſchnitten die Bruſt
zierlich gerupft zwölf Biſſen zu 25 Centeſimi nur in die Pfanne
zu legen in goldiges huile de vierges von friſchen Oliven
neben duſtendes Gewürz und Lorbeerblätter Die Vögelchen
waren ſorgfältig gerupft doch nein Die Köpfchen waren auch
von blauſchwarzen Käpplein bedeckt und metalliſch blitzte im
Sonnenſchein das Gefieder hier war auch noch die ſchneeig
weiße Kehle zu ſehen und zen fanden die kleinen Thierchen
Abſatz Was mögen das wohl für Vögel ſein

Schockweiſe mit Baſtfäden zuſammengebunden Ruthe auf
Ruthe Dutzend auf Dutzend verſchwanden die leckeren Vögel in
den Körben der Veroneſerinnen Hinter der Bude des Wild
prethändlers ſaßen zwei Jungen auf dem Straßenpflaſter und
langten bagaa in einen tiefen Korb nach den todten Vögeln ſie
rupften behende die Bruſt und Rücken ſchnitten die Flügel ab und
ſpießten die kleinen Thiere auf Ruthen Jch bückte mich zu

ren und n gegen der Flügel d d hätte auſſchreien
mögen ſo ſchnürte mir wilde eh das Herz zuſam Ses waren Hunderte gemordeter Schwalben s ulammen

O ihr treuen trauten Freunde unſerer nordiſchen Heimath iluſtigen Segler der Lüfte tauſendmal beree ne Sehüiucht

erwartet und mit blutendem Herzen vermißt Jhr freudig be
grüßten Boten des Frühlings ihr Vorbild elterlicher Liebe ihr

der heilig gehaltene Segen ſtiller Bauerngehöfte Noch vor
habe ich euch im heimathlichen Norden geſehen als ihr

um den alten Kirchthurm geſchaart zum letztenmale zwitſchernd
in die Lüfte ſtieget und als ihr dem ſtillen Heimathsthale
Adieu ſagend auf jagenden Flügeln vor des rauhen Nordwinds
Schrecken nach dem warmen Sübven eiltet und hier finde 3
euch wieder erwürgt verſtümmelt und aufgeſpießt 25 Centeſim
das Dutzend Mitten in dieſer herrlichen Natur und angeſichts
des azurblauen Golfes auf dem bunte Schifſferkarken die glatte
See durchfurchten hat man euch mit Feuerſpritzen rudelweiſe von

Kirchen und Häuſer heruntergeſpritzt man hat
Füßen getreten

en Dächern der
euch mit Reisbeſen ſchockweiſe erſchlagen mit

eimathlichen
t auf Ruthen 25 Centeſimi das

mit Händen gewür b a e finde ich meine
Schwalben wieder Wiſaeſeie
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Juſtizminiſters Grafen Pahlen der Wirkliche Geheimrath
Nabokoff zum Juſtizminiſter ernannt worden iſt

Der neue türkiſche Botſchafter Schakir Paſcha iſt
am 12 d von dem Kaiſer in feierlicher Audienz in Zarskoje
Selo empfangen worden

Afrika
Von den in Alexandrien und Kairo beſtehenden Comité s iſt

eine Petition an die Enquéte Commiſſion gerichtet worden
worin dieſelbe aufgefordert wird bei ihrer Unterſuchung auf
den urſprünglichen Beſtand des Grundbeſitzes des Khedive
zurückzugehen Es wird ausgeführt daß der Khedive als der
ſelbe zur Regierung gelangte nur 25,000 Feddans an Grund
ſtücken beſeſſen habe und daß er die circa 1,300,000 Feddans
an Ländereien welche ihm gegenwärtig gehörten nur mit Hilfe
von Fonds die dem Staate Zehörten habe erwerben können
Der Werth des jetzt im Beſitze des Khedive befindlichen Grund
beſitzes belaufe ſich auf etwa 45 bis 50 Millionen Pfd Sterl

Halle 15 Juni
Monatsſitzung des Gartenbau Vereins am 11 Juni

Herr Dr Richter eröffnete die Sitzung mit Beſprechung der ein
gegangenen Druckſachen Herr Günther hielt hierauf Vortrag
über rationelle Betreibung der Gärtnerei Als
zweiten Punkt behandelte Herr Günther die Lehrlingsfrage und
gipfelten ſeine Ausführungen in der Klage über zu geringe
Schulbildung der Lehrlinge und in dem Verlangen eine allge
meine Prüfung der Lehrlinge am Ende ihrer Lehrzeit anzu
bahnen Bezüglich des letzteren Punktes verſprach Herr
Dr Richter die Sache mit der Ausſtellungs Commiſſion zu be
rathen und zu erwägen ob ſich vielleicht bei Gelegenheit unſerer
nächſtjährigen Ausſtellung ein Uebereinkommen mit den auswär
tigen Gärtnern treffen ließe Der zweite Gegenſtand der Tages
ordnung betreffend die Eintrittskarten der Mitglieder fand ſeine
Erledigung in dem Vorſchlage des Herrn Caſſirer Schu
mann nach welchem die Karten mit Coupons je nach Belieben
des Einzelnen bis zu 5 ausgegeben werden mit einer Preiser
mäßigung von 50 Procent Zur Verlooſung kamen eine Parthie
Richardien und Begonia Boliviensis und zwei Oelfarbendruckbilder
des Garten Magazins von Dr W Neubert den Palmengarten
zu Frankfurt a M darſtellend Ausgeſtellt waren von Herrn
Strauß eine Collection prächtiger Gloxinien einige Calceolarien
und eine Bertolonie von Houtley Den Gloxinien wurde der Mo
natspreis zuerkannt

Heute Vormittag wurden die beiden Studenten Georg Hein
rich Schmidt und Johann Furch welche ſich am Mittwoch
Abend in der Hoffmann ſchen Reſtauration ehrenrührige Aeuße
rungen gegen den Reichskanzler 2c erlaubten verhaftet und an
die königl Staatsanwaltſchaft abgeliefert Die Verhaftung er

folgte wegen Beleidigung der Bundesfürſten reſp des Reichskanz
lers Fürſten Bismarck

Aä

Provinzial Nachrichten
Eilenburg 13 Juni Vor ca 8 Tagen wurde vom Fiſcher

Müller in Hohenprießnitz ein Exemplar der gelben oder
europäiſchen Sumpfſchildkröte in einem ſtillen Waſſer altes
Muldenbett gefangen Dieſes Thier lebt in den Gewäſſern der
wärmeren Gegenden Europas und dürfte ſomit das Auffinden
dieſes Exemplars in unſerer Gegend als eine Merkwürdigkeit
betrachtet werden
haltsort im Gewächshauſe des Herrn Grafen Hohenthal in
Hohenprießnitz angewieſen Leider iſt von hier zu berichten
daß abermals ein zwölfjähriges Mädchen das Opfer eines verab
ſcheuungs würdigen Verbrechens geworden iſt Der frühere
Müller jetzige Hausbeſitzer 60 Jahre alt der dem Kinde Ge
walt angethan iſt auch bereits gefänglich eingezogen und wird
ſeiner wohlverdienten Strafe nicht entgehen Die von dem
hieſigen Gewerbevereine im vorigen Jahre geplante Lehrlingsarbeiten Ausſtellrng hat unterbleiben müſſen da der Verein ſich

einer Einigkeit nicht erfreut Jn Folge der herrſchenden Diffe
renzen wird wohl die Auflöſung unvermeidlich ſein doch wollen
wir uns der Hoffnung nicht verſchließen daß im Jntereſſe der
guten Sache auch hier ein Ausweg gefunden werden möge der
die Parteien wieder zu vereinigen im Stande iſt

Der wegen Unterſchlagung zu mehrmonatlichem Gefängniß
verurtheilte frühere Stationsvorſteher L zu Luckenau iſt für
den Reſt ſeiner Strafzeit begnadigt worden Es war die Unter
zeichnung der Begnadigung wohl der erſte derartige Amneſtieact
welchen der Kronprinz in ſeinem Amt als Stellvertreter voll
zogen hat

Das Pferd eines Handelsmanns in Wegel eben wurde

Dutzend Gaffern und Lachern feilgeboten um den Gaumen lüſterner
Feinſchmecker zu kitzeln

Und ob ſie herrlich ſchmecken die wohlgemäſteten Schwalben
Eines ſchönen Tages kam Kön

und Mancheſterjacke und in ſeinen Ledergamaſchen in Santa
Roſing an um von da aus wie alljährlich den Aufſtieg in s
Gebirge zur Gemsjagd zu machen Die Mauleſel harrten ſchon
mit Proviant und Waffen beladen vor dem hölzernen Jagd
pavillon des Königs um ſie geſchaart der ganze Jägertroß Jm
ſchlichten Pfarrhofe aber oberhalb des Dorfes da wo der Wild
bach des Pfarrers Mühle trieb war heute Alles im ſiebenten
Himmel denn Ré galantuomo hat mit ſeinen zwei Jagdge
noſſen dem überglücklichen Landpfarrer verſprochen dem in Santa
Roſina anweſenden Biſchofe zu Ehren in des Pfarrers weinum
rankter Veranda einen Jmbiß zu nehmen Die Mittagstafel
war ſehr einfach Als Schlußſtein des pfarrhöflichen Menus
erſchienen auf der Tafel gebratene Schwalben in Pomeranzen
und Wachholderſauce Da verfinſterte ſich mit einemmale des
Königs Antlitz und in ſeinen glühenden Augen blitzte ein Unheil

verkündendes Wetterleuchten eHerr Pfarrer hob er nach einer Pauſe an kleine Vögel
zu würgen iſt Vandalismus ſie zu eſſen aber nur um den
Magen zu füllen das iſt das iſt wie möchte ich es wohl
benennen Das iſt Sie verzeihen mir den Ausdruck
das iſt gaſtronomiſche Barbarei Während dieſer letzten Worte
füllte der König ſeinen Pocal mit Wein leerte ihn raſch mit
einem Zuge dann ſtand er vom Tiſche auf mit ihm die ganze

Tafelrunde
Es iſt ſchon lange her als mir in Riva ein alter Forſtmann

dieſe wenig bekannte Epiſode aus dem Stillleben des Königs
Waidmanns erzählte und ich erinnerte mich des geflügelten
Wortes von den gaſtronomiſchen Barbaren erſt wieder als
ich eines Tages durch die engen Straßen der altersgrauen
Univerſitätsſtadt Halle wanderte Hoflieferant Müller Leip
zigerſtraße in Halle a d Saale ſo ſtand es auf zierlichen
Etiquetten gedruckt und auf netten kleinen Kiſten aufgeklebt die
in der Auslage eines Hallenſer Kaufmannes zu Dutzenden aufs
geſchichtet waren Jch blieb vor dem Laden ſtehen Da lagen
in offenen Kiſten ſchockweiſe eingeſchachtelt kleine zierlich gerupfte
Vögel jeder in eine weiße Papierdüte gewickelt am Köpfchen
einen buſchigen Federſchopf und Täglich friſche Leipziger Lerchen
war mit großen Lettern auf der Thüre des königlichen Hof
lieferanten aufgeſchrieben

Na nu mein liebes Doctorchen was bewundern Sie denn
da Schönes ließ ſich auf einmal die Stimme meines Freundes
des luſtigen Hallenſer Fabrikherrn Kruſenſtein vernehmen Sie
wundern ſich daund Sitte noch den Lerchenfang dulden Es iſt dies eine dte

Der gefangenen Schildkröte iſt ein Aufent

Jahrhundert bekannt

König Victor Emanuel im Jägerhut

50 Jaß wir Deutſchen im Reich der ſtrengen Zucht allen SlWichecen ſtanden und nicht nur die

auf dem Wege zur Stadt ſchen und lief in raſender Eile um die
Ecke eines Thores wo zwei keine Mädchen ſpielten Beide
wurden überfahren und eines derſelben erhielt ſo erhebliche Ver
letzungen daß es augenblicklich ſeinen Geiſt aufgab das andere
ebenfalls ſchwer verletzt wurde

Vacante geiſtliche und Lehrerſtellen Die Pfarrſtelle zu
Craja Diöces Bleicherode königl Patronat iſt vacant Ein
kommen excl Wohnung 2468 M Die Beſetzung erfolgt dies
mal durch das königl Conſiſtorium der Provinz Sachſen mit
Concurrenz der Gemeindewahl Die Pfarrſtelle zu Neuwerbig
Diöces Zieſar Privat Patronat ift vacant Einkommen excl
Wohnung 2261 es wird hierbei bemerkt daß bei eintreten
der Vacanz der benachbarten Pfarrſtelle in Ragöſen eine Paro
chial Veränderung vorbehalten bleibt Die Pfarrſtelle zu Gouna
Diöces Sangerhauſen königl Patronat iſt vacant Einkommen
excl Wohnung 2453 M die n erfolgt diesmal durch

das königl Conſiſtorium der Provinz Sachſen mit Concurrenz
der Gemeindewahl Die Pfarrſtelle zu Pechau Diöces Cracau
königl Patronat wird zum 1 October er vacant Einkommen
excl Wohnung 5367 M hiervon ſind an den Emeritus jährlich

2000 M abzugeben die Beſetzung erfolgt diesmal durch das
königl Conſiſtorium der Provinz Sachſen mit Concurrenz der
Gemeindewahl da das Einkommen excl Wohnung 3000 M
überſteigt ſo ſind nur Geiſtliche von mehr als 10jährigem Dienſt
alter wählbar Die Pfarrſtelle zu Etgersleben Diöces Egeln
königl Patronat iſt vacant Einkommen excl Wohnung 6520

hiervon ſind an den Emeritus jährlich 2400 M abzugeben
der Gemeinde werden zur Wiederbeſetzung derſelben vom Kirchen
regiment 3 Candidaten präſentirt Zum 1 Auguſt d J kommt
eine Lehrerſtelle an der Stadtſchule zu Exmsleben zur
Erledigung Mit dem 1 Auguſt d J wird eine Lehrerſtelle an
r Schule zu Schkölen Ephorie Liſſen Privat Colla
ur erledigt

Die Nordh Ztg berichtet von der Hainleite aus
Schwarzburg Folgendes Auch hier ſcheint das Gift der
Socialdemokratie eingedrungen zu ſein denn am 11 ds iſt der
73jährige Handarbeiter Karl Koch aus Schernberg wegen Ma
jeſtätsbeleidigung zur Unterſuchung eingezogen worden

Der aus Roßlau gebürtige Reſerviſt Windberg iſt
iſt vom dortigen Kreisgericht wegen Majeſtätsbeleidigung zu
4 Jahren Gefängniß verurtheilt worden

Perſonal Veränderungen in der Armee
Prov Sachſen und Thüringen

v Woedtke Hauptm vom 3 Thüring Jnftr Regt Nr 71
zum überzähl Major beſördert Menningen Major vom
4 Thür Jnftr Regt Nr 72 als etatsm Stabsoffizier in das
7 Oſtpreuß Jnftr Regt Nr 44 verſetzt v Düſt erlho Maj
aggreg dem 4 Thür Jnftr Regt Nr 72 in die älteſte Haupt
mannsſtelle dieſes Regts einrangirt v Blankenburg Hauptm
u Comp Ch v 4 Thür Jnftr Regt Nr 72 dem Regt unter
Verleihung des Charakters als Major aggregirt Lambert
Hauptmann aggr dem 4 Thür Jnf Regt Nr 72 als Comp
Chef in das Regiment wieder einrangirt Pabſt v Ohain
Prem Lieut vom Magdeb Füſ Regt Nr 36 unter Belaſſung
in dem Commando als Adjutant bei der 10 Jnf Brig in das
6 Weſtfäl Jnf Regt Nr 55 verſetzt Naumann Sec Lt
vom Magdeb Füſ Regt Nr 36 zum Prem Lt befördert

Vermiſchtes
Wohlthätige Stiftung Herr Michael Simons in Düſſel

dorf hat aus Anlaß der Errettung Sr Majeſtät des Kaiſers
Wilhelm I aus Lebensgefahr eine Stiftung gemacht und dem
Aſyl für Kranke und Altersſchwache in Köln die Summe von
e v Mark als Geſchenk überwieſen t

Engliſch im Munde der Berliner Anſtatt ſich lange
mit der ſchwierigen Ausſprache des Namens des engliſchen
leitenden Staatsmannes Begconsfield den Kopf zu zerbrechen
überſetzen die Berliner denſelben in ihr geliebtes Deutſch einfach
wie folgt und ſagen Lord B A Cohnsfeld

Wetttanzen Zu den Wettlaufen und Dauerlaufen iſt
nun noch das Wetttanzen gekommen Der franzöſiſche Tanzlehrer
Cartier tanzte in NewYork 12 Stunden Samuel Baron
Amerikaner tanzte 14 Stunden unter hellem Jubel des Volkes
das ihn auf ſeinen Schultern nach Hauſe trug Darauf antwortete
Cartier mit 15 Stunden und ſo wird es fortgehen bis ſich einer
der Thoren zu Tode getanzt hat

Todtenorgel Ein aus neun gezogenen Büchſenläufen zu
ſammengeſetztes anſcheinend dem 17 Jahrhundert angehöriges
Geſchütz aufgefunden in einem Burggraben bei Cottbus iſt in
den Beſitz des Märkiſchen Muſeums in Berlin gelangt Der
W Kanonen die wegen der Aehnlichkeit der Läufe mit
rgelpfeifen Todtenorgeln oder Orgelgeſchütze genannt

werden ſind nicht gerade häufig aber doch ſchon aus dem 15

Gewohnheit geweſen auf den Leipziger Angern jeden Herbſt
einige hunderttauſend Lerchen abzufangen Die ſächſiſche Regierung
hat indeß das Morden unſerer Frühlingsboten im Leipziger
Rayon auf das Strengſte verboten Wir Preußen aber dulden den
alten Unfug noch immer und wenn Jhnen in Wien oder Berlin
Leipziger Lerchen aufgetiſcht werden dann ſindes ſicherlich welche von
jenen vierzigtauſend Stück die unſere Halloren jährlich an den
Ufern der Saale fangen

Vierzigtauſend Stück ich entſetzt über dieſe
Maſſenmorde

Ja wohl vierzigtauſend zu einem Silbergroſchen das Stück

rief

hat im vorigen Jahre Herr Müller den Halloren abgekauft An
fangs wenn die erſten feiſten Dinger an des Königs Marſchalls
tafel nach Berlin abgeliefert werden zahlt man gern zwei Sil
bergroſchen für das Stück ſpäter mag ſie Niemand mehr um
ſonſt ſo daß ſie den Kaufleuten oft verderben und zu Hunderten
auf den Miſt geworfen werden

Herr Kruſenſtein ſchien nach dieſen ausführlichen Auseinander
ſetzungen dieſen abſcheulichen Sport des Vogelfanges zu lieben
und mit den Hallenſer Lerchenwürgern auf ſehr Fuße zu
ſtehen denn er erzählte mir wie man in ſpäter Nachtſtunde mit
breiten Netzen die Stoppelfelder abſuche um die armen Lerchen
im Schlafe zu überraſchen Zum Schluſſe lud er mich ſogar ein
an einem ſolchen nächtlichen Raubzuge theilzunehmen was ich
ſelbſtverſtändlich ablehnte Beſchämt aber mußte ich eingeſtehen
daß es im lieben Deutſchland auch nicht beſſer ſei in gewiſſen
Dingen als in Jtalien trotz der Popularität des liebens
würdigen Brehm

Wir theilen obigen der D entnommenen uns von be
freundeter Seite zugegangenen FeuilletonArtikel um ſo lieber
mit als uns dadurch Veranlaſſung gegeben iſt einige Jrrthümer
u berichtigen die ohne Zweifel auf Rechnung einer zu flüchtigen

Bekanntſchaft mit Halle und den hieſigen Verhältniſſen ſeitens
des Verfaſſers zu ſetzen ſind Dies gilt nicht allein in Bezu
auf den Hoflieferanten Müller was nicht iſt kann ja no
werden auf den nebelhaften Fabrikherrn Kruſenſtein ſondern
ganz beſonders auch in Bezug auf die vierzigtauſend Lerchen
Stück für Stück einen Silbergroſchen welche Herr Müller im
vorigen Jahre den Halloren abgekauft haben ſoll

Die Thatſache muß leider zugegeben werden daß zur Herbſt
zeit in Halle noch immer Lerchen feil gehalten werden während
es in dem benachbarten Leipzig nicht geſchehen darf aber mit
den 40,000 Stück hat es gute Wege Ja vor einigen 40 oder

ren als die Stangen zum Lerchenſtreichen noch an
ß alloren ſondernauch zahlreiche Landleute wochenlang jede Nacht ſtreichen gingen

Bryaut iſt am 21 d M in New York geſtorben

Neuer Wunderſchwindel Die Mutter Gottes iſt neuer
dings wie der Oſtd Ztg geſchrieben wird in dem polniſchen
Dorfe Bobrownik in einem Dornbuſch geſehen worden das
Merkwürdigſte dabei iſt doß die Gnade die Mutter Gottesſehen außer zwei kleinen Mädchen auch dem iſruelitiſchen Krüger
Gaſtwirth des Dorfes und ſonſt keiner anderen erwachſenen
Perſon zu Theil geworden iſt Tauſende von Gläubigen wall
fahrten bereits nach dem Orte und es wird wohl nicht lange
ihren ſo wird man auch wohl von merkwürdigen Heilungen
ören

Verſchiedene Lesarten Die deutſchen Einladungen zum
Congreß ſchloſſen mit dem bekannten U A w

Die Türkei las dies Und Alles wird getheilt
Rußland Unſer Areal wird größer
Frankreich Ungeheure Armeen werden geſchaffen
Oeſterreich Ungarn angelt wieder gewaltig
England Unſereins aber will gewinnen
Jtalien Unbedeutendes auch wird genommen

Wespen

WTodesfälle
Der Neſtor unter den amerikaniſchen Dichtern William Cullen

Haus und Landwirthſchaft
Ein neuer patentirter Kochtopf erregt gegenwärtig in

den betheiligten Kreiſen gerechtes Auſſehen da der Topf in der
That alle Vorzüge in ſich zu vereinigen ſcheint die eine Haus
frau an einen guten und praktiſchen Kochtopf ſtellen kann
Dieſer neue in ſeiner Conſtruction ſehr einfache Kochtopf ſt
kein ſogenannter Dampfkochtopf ſondern ein Waſſerkochtopf
Bei der Conſtruction iſt hauptſächlich darauf Bedacht genommen
worden alle Unbequemlichkeiten zu vermeiden welche ſämmtlichen
bis jetzt im Gebrauch befindlichen Kochtöpfen anhaften Es wird
verhindert das Anbrennen der Speiſen und das Ver
brennen der Hände beim Abgießen Es wird geboten
bequeme Hand habung und größte Reinlichkeit Der
Patent Kochtopf dient zum Kochen aller Speiſen Ein
Ueberkochen findet nicht ſtatt vorausgeſetzt das der Topf nicht
allzuſehr gefüllt iſt Der äußere Topf kann als gewöhnlicher
Kochtopf der innere als Durchſchlag Salatwaſcher c gebraucht
werden Jnhaber des Patents iſt Herr Carl Becker in
Unna Der Preis des Topfes ſoll ein verhälnißmäßig
niedriger ſein

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Wollmärkte Gotha 13 Juni Bis heute Vormittag

11 Uhr ſind 191 Wagen mit 1913 Centnern 58 Pfund 95,675
Kilo Wolle 485 Ctr 24,250 Kilo mehr als im vorigen h
überhaupt angefahren Verkauft iſt noch wenig Der Preis
ſtellt ſich auf etwa 12 Thlr pro Stein Thorn 13 Juni
Das Geſchäft auf dem hieſigen Wollmarkt entwickelt ſich lebhaft
Es ſtanden etwa 4000 Etr Wolle zum Verkauf von denen
bereits drei Viertel verkauft worden ſind Für gute Wollen
wurden 6 bis 9 Mark höhere Preiſe als im Vorjahre erzielt

derhngere Wollen wurden zu den Preiſen des Vorjahres
verkauft

e

Aufgeboten Der Kaufmann F W Ch L Böning und F A
Keſſel Querfurt

Geboren Eine unehel T Unterplan Dem Korbmacher
G Meuſch eine T a d Halle Dem Schuhmachermſtr G
Riemer ein S Spitze 17 Dem Zimmermann G Weickardt
eine T Saalberg 9 Dem Maurer H Kröbel eine T Freuden
plan Dem Kaufmann R Oemiſch ein S kl Klausſtr

Geſtorben Der Handarbeiter Otto Thiele 26 J 9 M 9
Phthiſis Weingärten Des Maurer C Bauer T Hedwig
1 J 11 M 7 Gehirnentzündung gr Steinſtr 40 Die
Wittwe Marie Elbrich geb Ritter 77 J 2 M 13 Jleus
königl Klinik Des Jngenieur F Raßmus T Gertrud 5 M

25 Meningitis tuberculosa Leipzigerſtr 93

Nachrichten des Standesamts Giebichenſtein
13 Juni Geſtorben Des Handarbeiter F C G Büchner

29 Krämpfe Uferſtr 24
14 Juni Aufgeboten Der Maurer F O Zſchernitz und

M F H Süße Halle und Schleifweg 10
Geboren Dem Maurer F Richter ein S kl Breitenſtr 17

Dem Gondelbeſitzer Ch G Knote ein S Rainftr Dem
Fabrikarbeiter C L Frauendorf eine T kl Breitenſtraße
Dem Handarbeiter J W A Reichardt ein S Triftſtraße 29
Dem Handarbeiter F A Roßberg ein S Reilsſtr 42 Dem
Handarbeiter H C Eye ein S Burgſtr 14

Geſtorben Dem Handarbeiter F C Mühlhauſe 13 J
7 M 13 durch Ertrinken in der Saale Trothaſcheſtr 23

a

da haben freilich alljährlich Tauſende der lieblichen Sänger
den Tod gefunden Jetzt iſt das anders Die Oekonomen laſſen
ſich ihre beſtellten Felder nicht mehr zertreten das Lerchen
ſtreichen iſt verboten Allerdings werden noch Lerchen gefangen
auch bei nächtlicher Weile mit dem Streichnetz ſo viel uns be
kannt gehört aber eine beſondere Erlaubniß dazu wer dieſe
nicht hat und betroffen wird verfällt in Strafe Wo ſollten
wohl die 40,000 Stück Lerchen herkommen Ueber den größeren
Blödſinn daß ſie ſpäter Niemand mehr umſonſt haben will

daß ſie den Kaufleuten verderben und zu Hunderten auf den
Miſt geworfen werden wollen wir ein Wort nicht verlieren

Das Wunderbare bei der Sache iſt aber daß in jenen früheren
Zeiten wo das Lerchenſtreichen in weiter Umgegend von Halle
und Leipzig noch im Schwange ging es doch mit ſeltenen Aus
nahmen jedes Jahr Lerchen die Hülle und Fülle gab während ſie
etzt wo ſie mehr unendlich mehr geſchont werden ſeltener vielſeltener geworden ſind Das Lerchenſtreichen unterbleibt

gegenwärtig ſchon deshalb weil es nicht mehr ſo einträglich iſt
als früher die Vögel ſind ſeltener ſie laſſen ſich nicht mehr ſo
halbſchockweiſe in den Querſack ſtecken wie ehedem und eine
Mandel oder gar noch weniger wenn ſie auch viel beſſer bezahlt
werden als ſonſt iſt doch ein zu kärglicher Lohn für eine durch
wachte kalte Herbſtnacht noch dazu wenn man das ſchwere
Streichnetz tragend in der Pechfinſterniß je dunkeler die Nacht
deſto beſſer friſch gepflügte Aecker durchwaten und über Stock
und Stein ſtolpern ſoll

Wo ſind aber die Lerchen geblieben warum ſind ſie ſeltener
geworden

Auch die Lerche der lieblichſte Sänger unſerer Fluren fällt
der fortſchreitenden Cultur zum Opfer Die Separätion iſt ſein
Feind ebenſo wie der ausgedehnte Rübenbau Da noch lange
Raine zwiſchen den Saatfeldern ſich hinzogen dieſe Raine liebte
die Lerche gar ſehr ſo lange man noch nicht Hunderte von
Morgen mit Zuckerrüben bebaute und das Unkraut noch luſtig
edieh da befand die Lerche ſich bei uns wohl jetzt nicht mehr
in Unkraut wir vermbgen es augenblicklich nicht zu nennen

deſſen Saamen ihre Lieblingsſpeiſe iſt und das ſonſt zwiſchen
Getreide und Futterkräutern und auf Rainen üppig wucherte
hat der intelligentere Landwirth der Gegenwart faſt ganz aus
gerottet mit ihm ſind aber auch zum großen Theile die Lerchen
verſchwunden Darum ſchonen wir den Reſt nach aller
Möglichkeit damit nicht einmal eine Zeit komme wo man
ſagen müßte es giebt bei uns keine Lerchen mehr Wie
ſchmerzlich müßte das den Alten berühren der ſie in ſeiner
Jugend an ſchönen ſonnigen Morgen dutzendweiſe gleich Raketen
in den Aether ſteigen ſah

nene
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Hannover ferdelotterie
Ziehung 24 Juni a

Hauptgewinn eine eleg Equipage
mit 4 hochedlen Pferden im Werthe
von 10,000 Mark ferner 50 Stück
edle Pferde u 1000 kleinere Gewinne
Looſe à 3 Mark empfehlen und geben
Wiederverkäufern den üblichen Rabatt
J Barck Co AnnoncenExpe

Zur vollſtändigen Orientirung während der bevorſtehenden Wahlpe
riode zur Aufklärung über die ſchwebenden Steuer und handelsvpolitiſchen
Fragen iſt kein Blatt beſſer geeignet als die in einer Auflage von 21,300 Exem
plaren erſcheinende Frankfurter Zeitung Abonnements à 9 A per Quar
al bei allen Poſtämtern

Auction
Freitag den 21 Juni er

Nachm 3 Uhrverkaufe ich im Wege des Meiſtgebotes

des Hrn JStädter eZum Ankauf von Remonten im Alter von vorzugsweiſe drei und aus Möbel 4 reiſe Wellen i gee
nahmsweiſe vier Jahren ſind im Königlichen Regierungsbezirk Merſeburg gen 1 Schlitten Kummete und ſonſti
für dieſes Jahr nachſtehende Morgens 8 Uhr beginnende Märkte anberaumt ges Hausgeräth gegen gleich baare

J Barck Co
Annoncen Expedition

Bureau gr Ulrichsstr 47 I
Bedienung prompt reell

and diseret

worden und zwar den J Auguſt r tfgrera Zahlung L Schmäcdhkt Agent dition gr Ulrichsſtraße 47 I
r r 7 Verkaufs u Tauſch Fpirgelglas verſiherig Roßfleiſch

Z Torgau Anzeigen S 9 Dieſe Woche noch ſchöner als dieDie von der Militär Commiſſion erkauften Pferde werden zur Stelle Die Haupt Agentur für Halle a S vorige Woche Knobianchsabgenommen und ſofort baar bezahlt Pferde mit ſolchen Fehlern welche en e einer renommirten Spiegelglas Ver wärstehen unübertrefflich bei
den V desgeſet en r a Bertie Schmieden Bäckereien Winde und w r hen eng Fr Thurma daufpr es x u n i 2 ſetzenw gegen Erſtattung des Kaufpreiſes und der Unkoſten zurückzunehmen rip Waſſermühlen Materialwaaren biwgungen ſehr günſtig Adreſſen sub

enſetzer ſind vom Ankauf ausgeſchloſſen auch bleibt es entſchieden wün c hwert daß die Schweife der Pferde nicht verkürzt werden gert e H 51837 an Haasenstein Extra frilche Speckflundern
Die Verkäufer ſind ferner verpflichtet jedem verkauften Pferde eine neue n owie Aeſtaura Vogler hier erbeten empfiehlt W Ass mann

tionen ſind zu verkaufen durch Wilh
Feuer Verſicherung gr Ulrichsſtraße 27rke rindlederne Trenſe mit ſtarkem glatten Gebiß keine Knebeltrenſe fr ſtarke neue Kopfhalfter von Leder oder Hanf mit zwei mindeſtens 2 Mtr de re Bitterfeld Chauſſee

r Die Haupt Agentur einer inHalle a/S eingeführten Feuerver P reisselsbeerenlangen ſtarken hanfenen er h eritarng Kitzpaeren nen J
Da es von Jntereſſe die Abſtammung der vorgeführten Pferde feſtſtellen 7 3zu können iſt es erwünſcht daß die Deckſcheine möglichſt mitgebracht werden Verkau fs Anzei L ſicherung ſofort zu beſetzen Be mit und ohne Zucker gute harte

Berlin den 1 März 1877 Eine flotte Bäckerei mit Material dingungen günſtig Proviſion ſehr ſaure Gurken empfiehlt
geſchäft in einem großen Orte iſt für hoch Adreſſen sub II 51838 durch W Assmann

gr Ulrichsſtraße 27
Kriegs Miniſterim Abtheilung für das Remonte Weſen

den Preis von 3100 ſofort zu ver Iaasenstein Vogler Halle
hGute Damenarbeiter finden dauernde o Saure Gurken

gez von Rauch von Uslar
kaufen durch Wilh Albrecht in erbeten

ies Beſchäftigung W Köwig im Einzelnen und in Schocken à 1,50Ein eanonfreies Erb Echuhgeſchäft Schmeerſtr 1 t i Voſerſt
Inventar Auction in Thalſ ch t Bitterfeld Chauſſeeſtr Nr 14 ren

Pacht Gehöft Jaſſ eringe10 Minuten vom Bahnhof Kötſchau
eboten De Sonnabend den 22 Juni von Morgens 10 Uhr ab ſoll im 4 Jalg MDe Barth ſchen Gute in Thalſchütz wegen Aufgabe der Wirthſchaft von 30,000 Ruthen Land davon Fü Tehrlings Geſuch Jslünd 2 gt L9 ringe

Ein ſämmtliches Jnventar beſtehend aus 90 ben r ne W rém und in Berat zart weiß fließend ſett Speckbuckelsni ferden oll mit gutem Jnventarium für 20 weiße Kartoffelu t 7 Findvieh Thlr Anzahlung 3000 Thlr verkauft chätt wird per ſofort event pr I Neue rothe ar e offeln
r Oetober er ein junger Mann beiWegen ne Sgheſſet freier Station und ohne Lehrgeld ge Zerlaufenen Limburger Sahnenkäſe

Haft 80 Scheffel Kartofſeln Näheres ſürdert bie Anneneen Erpeditien Senßgurken Piund 10 V

1 Preſchwagen 1 Droſchke 2 Ackerwagen 1 Jauchewagen hierüber ertheilt H Puls von J Nareck A Oo in Halle a/S Preißelsbeeren 20 empfiehlt
1 Dreſch Reinigungs u Häckſelmaſchine Pflügen Eggen Wal Sternberg i/Mecklenburg m O FIüller Nachtzen Stroh und Heu Fi ſtaur ipzi s i 4 z e 23einer Partie Dünger ſowie verſchiedener anderer zur Wirthſchaft gehöriger mr großen eſtaurgnt Hripz C Für Weißnäher innen Pra vollſaftigen

2 Zuchtſauen eine mit Ferkel eine hochtragend
1 Hauer
7 Läuferſchweinen 60 Hühnern Enten

t Garten überbauter Kegelbahn
Gegenſtände lonaden Geſellſchafts Billard und Auf Oberhemden geübte Zuarbeiteöffentlich meiſtbietend gegen ſofortige Baarzahlung verkauft werben Gaſtzimmer t lehnt ſofort zu über rinnen finden lohnende und dauernde Emmenthaler

geben ca 1500 2000 erforderlich Beſchäftigung Leipzigerſtr 7 und echten
N inete i Adr unter K B 2000 an das Spe 3 recht anſt Mäd en mit ſehr T re en Gatteiſteate e be ten Beſerſt en eee ſt Limbur ger Räso
dr 0 Spiel r a chS e e 68 Ein herrſchaftliches Wohn ſuchen noch in feinen Häuſern Dienſt empfehlenSpielhagen s

I m reJ e

r zalichſt mit Tüchtige Mädchen für Küche und j 4r r Hans Werden zu ſofort geſucht durch ßr otschneidler CSchumann
e Jeesres ſter R ft d e Wer echt an Emma Lerehe kleine Steinſtraßeneue er i pnun l n e i ſagen Manasenstein Vog Rathhausgaſſe 14 Hocht türk Pflaumenmus
ni ſchei itte Juli er im tägli Feui 8 S Mädchen auf Herrenarbeit und MaF A erſcheint von Mitte Juli er ab im täglichen Feuilleton des Mein zweiſiöckiges Vackhaus mit ſſchine ar f Schhile eher 15 und

o I Bierausſchank großem Hofraum und r nes reiche Mavchen ſt Hamb Stadtſchmalz
macher Garten in guter Lage in Roßleben r r tem Dienſt ſofort oder 1 empfiehlttr G z er Ja will ich den 21 d Mts Nach t T ienſt ſo r 9 fickardt 95 mittag 4 Uhr an den Meiſtbietenden Juli geſ Telegraphenamt Hof l W O V O leuden t an ar e n n un e en a e d Land gr Ulrichsſtr Jd wird bis Ende September c zum vollſtändigen Abdruck kommen Bewerber wollen ſich gedachten Tages wirthſchaft exlernt hat ſuche ich zum 39 mithin gelaugen Alle Schoneenten des Dnarfals in den Beſitz des J einfinden Fr Groſche Bäckermſtr 1 Juli er Stellung als 2 Mamſſell Große Kieler Bücklinge trafen

edwig ganzen hochintereſſanten und werthvollen Werkes Ein nachw 2 DHugzge K wieder ein bei G Vriedricha e ÄÜTÜTÜÄT flottes Cigarren Gelchäft Niederclobicanu S d t e dere
V z t ſ in in frequenteſter Lage bei billiger Ein ordentliches Mädchen für Küche Heringe friſche Sendung erhie5 M d n as Wer r h n a n eiten unter günſt Bedingungen und Haus welches auch Luſt bei Lin G Friedrich Bärgaſſe 10

er zen deweg en g ſo recht augenſcheinlich ſeine a zu r r w n 3 b te 3 V der Annoncen Expedition von J cr Freich iſt ngefäbigkeit n gvſ Barck Oo e gr Märkerſtraße 7 r r r

ächner 9 n c 72n raſche und zuverläſſige Berichter ſtattung e Ein Laden n T ererreeete 30 l en dere 37
bewieſen und kam ihm hierbei der große Kreis ſeiner J wit r Riederlagaräumen wird der d un lege el e raten r n

x 17 z J Le mit ihren tägli i October 1878 oder Januar 1879 zu a M Aualität in Kübel à 8 Pfd Netto zollDem Special Korreſpondenten mit ihren täglichen Ori I miethen geſucht Adreſſen erbittet man I für 500 und eine kleine frei und franco per Poſt unter Nach
ße gingl Telegrammen ſehr zu ſtatten unter M S gr Ulrichsſtraße 42 m i Aer er re zu nahme offerirt A L Mohre e Wie ſehr die Leiſtungen dieſer Zeitung Seitens des Marienſtraße nahe den Bahn J dermiethen Näheres bei I SOttenſen Holſtein

J Leſer Publikums anerkannt werden beweiſt die That Parke J er Wheger v Ernst Haassengier Sellerie Pflanzen

13 ſ d g 4 3 uW ſache daß das Verliner Tageblatt gegenwärtig S pvutzung r Verlangen Puzr 3000 ſind im Ganzen oder ge hat abzugeben die Handelsgärtnerei von

n 70 D d Ab t e Wriit r Oetbr theilt auf 1 Hypothek zum 1 Juli er Wranz Gaudich Ammendorfänger Danuſen onnen en anderweitig z F Erlecke Maler auszuleihen Näh Exped d Ztg 35 Sehr ſchöne

laſſen ibt r T 500 600 700 u 800 a auszuleihen 3ren beſitzt eine Abonnentenzahl welche keine zweite Zei e e e e n e Kümmelpflanzen
e tung Deutſchlands auch nur annähernd erreicht hat K K e nebſt Garten oder Veranda zugeb A Kucken r enspl Z ogen Herbſtwurzeln ſind zu billigen
dieſe nen Gefl Offerten mit Preisangabe werden 1000 W auf gute Hyp auszuleihen Preiſen abzugeben in der Dampfſollten auf das Verl Tageblatt el F W in der Expedition dieſer Näheres durch die Exped d Ztg 38 er C Hüttißeren nebſt ulk Verl Sonn pf Zeitung erbeten Fi br Doppelpult in noch gutemwill Abonnements tagsblatt zum Preiſe M 25 g Poſtſtr und Rathhausg Ecke iſt die gu ſegte wird 3 agfen geſucht Off e u tig

f den nehmen alle Reichspoſtanſtalten jederzeit entgegen und wird im Jn Hälfte der 1 und 2 Etage zu verm bittet man abzug Charlottenſtr 4 II Unterzeichneter hat in beſter Qualität
n tereſſe der Abonnenten höfl gebeten das Abonnement recht frühzeitig M Elſte F er cr ander abzugeben Pflanzen von Weißkrautheren anzumelden damit die Zuſendung des Blattes von Beginn des Quar Ein kleiner gebr HandfederwagengFirſing Braunkohl Roſenkohl
Halle tals an prompt erfolge Eine freundl Wohnung von Stube mit Tafellager und Aufſatz ſowie meh Kohlrabi KohlrübenAus e Probe Nummern gratis und franco Kammer und Küche p 1 Juli zu ver rere Handrollwagen ſtehen zum Ver G F Kützing Diemitz
nd ſie e a miethen Näheres Geiſtſtr 26 part kauf bei E Raake Schmiedemeiſtere I o e z S e u verm J Sarengſt 7 e Echt perſilch Inlectenpulverbleibt h e ä J in unübertrefflicher Qualität zu habench iſt Eine frdl Wohnung 3 St 2 K Wir ehe in der Papier geren Zeiund Küche nebſt Zubehör zu ver

miethen und ſofort zu beziehend Täglich friſhhe Wralheger em zu verkaufen eine verſchließb Doppel henmaterialien Handlung v
ude auch getheilt Zu erfragen bei A G Lutscheezahlt Dur Beſichti ihrer üheyr ſi Giebichenstein Goſenſtraße 1 A Sauer in Müchelndurch e Zur Beſichtigung ihrer unlibertrefflichen 2 St K mit allem Zubeh für 7557 Mangel an Hiermit zur Nachricht daß die Woh

Drdbeer anlagen ladet freundlichſt ein 64 1 Juli zu verm kl Schlamm 28 31 nung des Böttchermeiſters Boye nicht

S e e ſofort zu beziehen iſt Einſender derStock Die Handelsgärknerei p Franz pi z n Wenn D r geſtrigen Annonce wird ſeiner Zeit zur
tener Ammendorf bei Halle g Das Gras auf der Böllberger Verantwortung gezogen werdente D Möbl r ches h rer Schleuſe iſt zu verkaufen F Boyefällt T TITTIIITTITZI a e ß a en i von 5 Etr al liefert frei St amilttage Ausgezeichnet ch öne Flund ern vermiethen Königsſtr 18 i Hof J Ch Schröder Glaucha Unterpl 4 e amilien Nachrichten
liebte tr ben ein bei Freundlich möbl Stube mit Bett Tägl fr unverf Ziegenmilch zu j gen Tochter Rliser ſebet et b Ed Schulge Frip Str 21 e d bentte St t e et e e h e hege
pehr Angenehm möblirte Wohnung Sopha s Matratzen zu bill Preiſen kannten ergebenſt aunguzeigen n enen Feinſte Is àänder Heringe vermiethet gr Wallſtraße 40 empf Fink Tapez gr Ulrichsſtr 52 Schraplau
t i Schocken m d Ei lnen billigſt N Liſſab K Schlafſtellen mit Koſt Graſewe Ein gebrauchtes Thor eine Haus Was yengier und Frau
erte n Tonnen ocken un nzeln gſt eue Ttſſab Rar P 6 ne thür und Fenſterladen alles in gu Als Verlobte empfehlen ſich

tein Zuſtande hat bill zu verkaufenW Assmänn Elise Hanssengieru toffeln Verrel RRuumunmel Co
lter Anſt Schlafſt m K Landwehrſtr 12 p ichs Bruno Hoſfmannman 1 ger Rhein zothaer u r gr Ulrichsſtraße 27 SchraplauTr e Braun ſt Saft Aen i San A t Große mieſer gettbnaunge Roſeze Todes Angeigeeiner ſchweiger Cervelat Wurſt Rauchfleiſch Schinken
feten bei Perl Rummel Co

Täglich friſche Walderdbeeren Erdbeerbowle e
rVerel Rumummel O0O tec urt ben 13 Juni 1878 o en v gaſchwit be Wenn

Geſtern Abend 7 Uhr ſtarb nach
kurzem Krankenlager und beinah vollentige Grubenarbeiter Häuer aſthof zum Pelican detem 87 Lebensjahre mein guter Va58 Der Ein re verkauft

W Huthgueder dern FerKoel Wichtt auf n n Königl ZeugLieuterant a D

nirten ver l iW d er alle a/S den 15 Juni 1878
oigt ObertelegraphenAſſiſtent



Die beliebten ibertas W en ehblt V roße u rP 101 e g ipfi b wieder Carl W chievert 9 8 traß e J

W Ei ne grDe Ter Stüerel mJ rren Hwerden zu Damen Sam ausschuhee Sichevon Sohuh T t zur Tö r es Mite ne o m Seke alles Ung c nRuck ger möglichſt zu ne Geſchäftslocal arantj eren wie 0 er x n
Regen sKins Klei en empfehle ſlches be Steinſtraße 70 irt chem unſeren 9v er Alleinige ichen w elner Phanon Fa Zierpflanz e

R u v
ester beſonders vreip er t wirklich dluſgen Dann s Carl a und Umgegend bei Xxtract e e de

s Otto S en große 2 a t 4Die Buchbind re er einſtraße 58 neb el HalleLreit p A E hr re 12 alon T eben Hötel 8 ta 1 I d 99 2 cgeriet ſich pkeermit e h Nr 1 enkKönig r Heute Zim BRosenth al dt Hamburg Fr 1
latete hen gungaler Dpehbinder u Wangiarä Abends s Uhr BPa aet i Senat en Ommib zirüän gehen jttekin5 J appen in elegante ein und S arten jeder s 1 2 J Sonnt 4

G anter Ausführur peiſenkarten inie Hall z V 4 h h iJ O S S ig vorräthig die O Wünſch 4 Giebi 7 0 mitta 6 mi Bei demS mnibuſſe an ne geehrten Publi chenſtein Anfang 8 Uhr S 0NCert vhen die
Heute r Garte Diensta arkttagen ublikums nachzuk Entree 25 gahlen zug d gs D ommen fall e Ae en v m et re Swenn Metz Aseher Woyrerer onoert W von en 5 18 nd 11 ger de Heute S DAViD be en
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Halle Druck und Verl ag von Otto Hendel


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1878


